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Vorwort der Herausgeber 

An der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin wurde 1994 im Fachbereich 

Wirtschaftswissenschaft I der duale Studiengang Betriebswirtschaftslehre mit Schwer-

punkt Banken eingerichtet. Die praxisnahe Ausbildung vollzieht sich in enger Ab-

stimmung mit den Kreditinstituten der Region Berlin/Brandenburg. Sowohl die praktischen 

Erfahrungen als auch die theoretischen Erkenntnisse der Studierenden münden in eine 

anwendungsorientierte Forschung, die ihren Ausfluss in den Diplom-Arbeiten findet.  

Anlässlich des zehnjährigen Bestehens des Studienganges haben sich Hochschulange-

hörige und Bankenvertreter am Bankenplatz Berlin zusammengefunden, um gemeinsam 

sowohl die Intentionen der Hochschule als auch der Kreditinstitute durch Gründung des 

Berliner Instituts für Bankunternehmensführung (www.bifbu.de) zu fördern. Das Ziel 

des Instituts liegt primär in der Förderung und Durchführung anwendungsorientierter 

Forschung und dem Know-how-Transfer in Kreditinstitute. Das Institut will eine Plattform 

bieten, auf der sich Wissenschaft und Praxis begegnen und fruchtbar austauschen 

können.

Die vorliegende Monographie setzt die im Jahre 2003 begonnene Schriftenreihe "Berliner

Schriften zur anwendungsorientierten Bankbetriebslehre" fort. In ihr werden u. a. 

Diplom-Arbeiten von hoher Güte und mit einem aktuellen Bezug zur praktischen Tätigkeit 

der Studierenden veröffentlicht. Das Spektrum der Themen erstreckt sich über die 

gesamte Bandbreite der Bankbetriebslehre. 

Die neue Schriftenreihe ist ein Pendant der 1997 mit dem Ziel ins Leben gerufenen 

Gesprächsplattform BERLINER BANKEN- UND IMMOBILIENFORUM, um den Aus-

tausch zwischen Hochschule einerseits und bankbetrieblicher Praxis andererseits weiter 

zu intensivieren.  

Der Band 7 setzt sich mit der Behandlung variabler Geschäfte im Rahmen der 

Marktzinsmethode auseinander. Dabei wählt Herr Schikore den Ansatz der gleitenden 

Durchschnitte, der in der Praxis überwiegend als tragfähige Näherungslösung angesehen 

wird. Er unterzieht diesen Ansatz einer kritischen Analyse, wobei er die bestehenden 



Problemfelder und Grenzen gezielt aufzeigt und das Verfahren insbesondere an seiner 

praktischen Umsetzbarkeit beurteilt. 

Wir danken Herrn Prof. Dr. Wilhelm Schmeisser für die Betreuung der Diplomarbeit in 

seiner Eigenschaft als Zweitgutachter. 

Berlin, im Herbst 2004 

Prof. Dr. Wolfgang L. Brunner    Prof. Dr. Uwe Christians 
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